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In diesem Heft schreiben folgende

Autorinnen und Autoren

Sonja Rosenberg Walter Weibel Hans Joss Vreni Merz-Widmer

Dr phil, geboren 1958 in
Aarau. Studium der
Psychologie an der
Faculte de Psychologie et
des sciences de leduca-
tion Universite de Geneve

Forschungspraktikum
am Institut romand de

recherches et de

documentation pedagogiques
Neuchätel Promotion
1989 in Pädagogik an der
Universität Zurich Seit
1982 tatig im Schulent-

wicklungsbereich an der
Pädagogischen Abteilung
der Erziehungsdirektion
des Kantons Zurich Seit
1989 Mitglied der
Pädagogischen Kommission
der Schweizerischen
Konferenz der kantonalen

Erziehungsdirektoren

Dr phil geh 1944 Nach
dem Besuch der Volksschule

und der Mittelschule

in Wilhsau und
Einsiedein. Sekundarleh-
rerstudium an der
Universität Fnbourg.
hernach Unterricht auf allen
Stufen der Volksschule
und der Berufsschule
Weiterstudium in Pädagogik

mit Abschluss als Dr
phil 1973 Wahl als Semi-
narlehrer am Kantonalen
Lehrerseminar Hitzkirch
und gleichzeitig Leiter
der Luzerner Lehrerfort-
bildung Wahrend mehrerer

Jahre Redaktionsmit-
glied der «schweizer
schule» 1989 Wahl zum
ersten Leiter der Pädagogischen

Arbeitsstelle des

Erziehungsdepartements
des Kantons Aargau, seit
1 Juni 1990 mit dem
Aufbau dieser Stelle

beschäftigt

arbeitete wahrend
vierzehn Jahren an einer
Sekundärschule in der
Stadt Bern Promovierte
mit einer sprachpsychologischen

Arbeit an der
Uni Bern Seit 1979 als
wissenschaftlicher Leiter
der Semesterkurse bei
der Zentralstelle fur
Lehrerinnen- und Lehrer-
fortbildung tatig

In diesem Heft schreibt

zum ersten Mal Vretn
Merz, unseren Leserinnen
und Lesern i on früheren
Beitragen her bestens

bekannt den Schluss-

punkt Sie wird diese

Kolumne m diesem Jahi

im Wechsel mit Alfons
Muller-Marzohl bestreiten

An dieser Stelle
danken wir Ursula Eggh

ganz herzlich fur ihre
Beitrage im Jahigang
1993' Red

geb 1948 in Zurich, dipl
Katechetin und Absolventin

des Kaderkurses
TKL/KGK Seit 1981

Lehrauftrag fur Katechetische

Übungen an der

Theologischen Fakultat
der Hochschule Luzern
1984-93 Lehrauftrag fur
Didaktik am Katechetischen

Institut Luzern
Seit 1992 Lehrauftrag fur
Religionspadagogik am

Kindergartnennnensemi-
nar Baldegg und seit 1993

am Lehrerseminar Rik-
kenbach SZ Ab
Wintersemester 1993/94

Lehrauftrag fur Fachdidaktik
Theologie an der Universität

Fnbourg Ausbildung

in
Organisationsentwicklung und
Supervision tatig in der
Fortbildung von
Lehrerinnen und Katechetinnen

Mehrere Publikationen

in den Bereichen
Religionspadagogik und
Elternarbeit
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